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nicht erwähnt und war wohl überhaupt für eine Belagerung 
wenig brauchbar. Aber die Brabanzonen sind wohl auch gar nicht 
vor Alessandria eingesetzt worden, sondern mit dem Erzbischof 
Christian von Mainz in die Romagna gegen Bologna gezogen. 
Dem Mainzer Erzbischof hat der Abt von Mont-Saint-Michel 
an der Kanalküste, der Lhronist Robert von Torigni noch ins 
Grab nachgerufen, er habe nicht wie ein Geistlicher gelebt, 
sondern nach Tgrannenart Truppen und Brabanzonen ange­
führt?) Das wird sich schwerlich nur auf den Kampf vor Tus­
culum im Jahre U67 beziehen, bei dem die Brabanzonen auch 
schon unter der Führung Lhristians von Mainz eingriffen. In­
zwischen hatte man in Mont-Saint-Michel diese Söldner auf ihrem 
Zug von der Normandie in die Bretagne aus nächster Nähe 
kennengelernt vielleicht erklärt sich daraus der schlechte Nach­
ruf des den italienischen Ereignissen so fernen Abtes auf den 
Mainzer Erzbischof. Aber wir haben einen Zeugen, der aus 
eigenster Kenntnis Bescheid wissen konnte. Der spätere Bremer 
Scholastikus Heinrich war einst mit fünfunddreitzig Jahren als 
Notar Lhristians von Mainz mit ihm in Italien und hat von 
dessen Kriegstaten nachher daheim dem Magister Albert von 
Stade erzählt, der nach diesem Gewährsmann in den Stader 
Annalen darüber berichtet, wahrscheinlich hatte den Erzbischof 
sein Notar Heinrich schon im Winter 1171/2 nach Italien be­
gleitet. Denn zum Jahre l172 bringt Albert von Stade die Nach­
richt?), Lhristian von Mainz sei mit Brabanzonen durch die Lom-
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